
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

Eine Kooperation 
des Schülertheaters und  

der AG „Kostüm und Bühnenbild“ 
mit der TanzTangente Berlin 
und dem WU-Kurs „Trickfilm“ 

 

 



Als ich den  
Roman von  

Cornelia Funke  
gelesen habe, hat  

er mich sehr begeistert  
und  ich habe mich 

auch sehr gefreut, als 
mir gesagt wurde, dass  

wir Drachenreiter  
als Theaterstück  

spielen. 
Moritz von Maltzan,  

Kl. 6c 

 
 
Übrigens veröffentlichte 
Cornelia Funke 2016 die 
Fortsetzung von 
„Drachenreiter“:  
„Die Feder eines Greifs“ 

  

 

Ein Projekt mit Theater, Kulisse, Tanz, 
Kostüm, Trickfilm und sehr vielen Kindern 

Theaterspielen hat an der Zinnowwald-Grundschule Tradition.  

Seit vielen Jahren leitet Kristine Schreiner die Theater-AG, Angela 
Fechner die AG „Kostüm und Bühnenbild“ und Christine Kern den  
Wahlunterricht „Trickfilm“.  

Gemeinsam fördern sie Teamentwicklung, Kreativität und die Freude 
am Spiel der Kinder, schulen durch Übungen und Techniken des 
Improvisationstheaters die Wahrnehmungsfähigkeit, den bewussten 
Körpereinsatz, die Stimme und den Einsatz von Requisiten.  
Die Kinder entwickeln und bauen das Bühnenbild und entwerfen und  
fertigen ihre Kostüme.  

Das Projekt „Drachenreiter“ startete im Sommer 2016:  
Ein fantastischer Roman und eine Bühnenfassung  
sowie begeisterte Kinder und ihre vielen Ideen  
ließen das Theaterstück über Mut und echte  
Freundschaft mit vielen fantastischen  
Abenteuern und Fabelwesen wachsen –  
natürlich mit Blick auf unsere besondere  
Bühnensituation.   

Selina Menzel, Tanz- und Theaterpädagogin  
unseres Kooperationspartners „TanzTangente  
Berlin“1, erarbeitete mit den Kindern die  
Tanzszenen – natürlich projektorientiert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                
1 Die TanzTangente ist eine Tanzschule für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, ein 
Fortbildungszentrum, ein Aufführungsort für Tanz und Theater und die Heimat der Tangente 
Company. Mehr Infos unter www.tanztangente.de  
 



 

 

 

 
Die Geschichte 

 
Wo gibt es noch einen sicheren Platz für die letzten Drachen  
auf dieser Welt?  

Bisher lebten sie  
unbemerkt in  
einem Tal in  
Schottland,  
aber nun wollen  
die Menschen dort  
einen Staudamm bauen.  

Lung, ein junger Silberdrache, will deshalb die ursprüngliche Heimat 
der Drachen finden.  
Aber es gibt nur eine fast vergessene Legende von diesem „Saum des  
Himmels“. Ob er wirklich existiert?  

Mit dem Koboldmädchen Schwefelfell und dem 
Waisenjungen Ben begibt Lung sich auf eine  
abenteuerliche Reise um die Welt.  

Gefahr droht von Nesselbrand, einem grausamen 
Drachen. Er verfolgt sie und ein Kampf  lässt sich nicht 
vermeiden.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 



  

 

Die Akteure – auf und hinter der Bühne 

 Regie   
  Kristine Schreiner / Theater-AG  
    
 Kostüme, Bühnenbild und Requisiten  
  Angela Fechner / AG „Kulisse und Bühnenbild“  
  Kristine Schreiner / Theater-AG 
 
 Licht, Bild und Ton  
  Kristine Schreiner und Angela Fechner  
  Jan Rackles (Klasse 6b) 
  Moritz Brand (Klasse 6b) 
  Tim Braun (6b) 
  Fritz Dreißig (6b) 
   
 Trickfilm  
  Christine Kern / Wahlunterricht   
 
 Tanzszenen 
  Selina Menzel / Theater-AG   
 
 Unverzichtbare Helfer*innen bei Bühnenbild und Lichttechnik 
 Frau Alber-Vorbeck, Frau Burger, Herr Dreißig,  
 Herr Eiff, Frau Eisemann, Herr Eisemann,  
 Herr Glowitz, Frau Janßen-Tapken,  
 Frau Lamm, Frau Lautenbacher,  
 Familie von Maltzan,  
 Herr Schreiner,  
 Frau Seher,  
 Frau Wende 
 
 
 
 
 
 



 
 
Spieler/innen: Kinder der 6. Klassen  
    der Zinnowwald-Grundschule 

Lung  Lina Solberg, Timon Dast 

Ben  Lea Reckermann, Kolja Perackis 

Schwefelfell  Lana Jung, Frida Eiff 

Fliegenbein  Antonia Young, Lina Ilski 

Erzählerinnen  Friederike Burger, Sarah Seher 

Gisbert Grauschwanz  Ben Schulz, Jakob Wende 

Kiesbart  Eric Eisemann 
Elisabeth Janßen-Tapken 

Prof. Wiesengrund  Moritz von Maltzan, Karl Hinz 

Prof. Schwertling  Philipp Vorbeck, Leon Lautenbacher 

Guinever  Julia Balashova, Nike Koch 

Dschinn  Max Steinmann, Mark von Loesch 

Subaida Ghalib  Hannah Geigenmüller, Tara Kroos 

Maja  Madison Noack, Alina Gloede 

Lama  Alina Gloede, Madison Noack 

Nesselbrand  Mark von Loesch, Max Steinmann, 
Philipp Vorbeck, Ben Schulz,  
Jakob Wende 

Burr-Burr-Tschan  Mark von Loesch, Max Steinmann 

Polizist  Tom Passenheim, Kevin Heczko 

Archäologen  Max Steinmann, Karl Hinz,  
Mark von Loesch, Friederike Burger, 
Sarah Seher 

2 Raben  Kevin Heczko, Tom Passenheim 

 



             Die Szenen des Stücks 

  

1 Im Tal der Drachen – Schottland (Film/Animation) 

2 Die Prophezeihung  

3 Hamburg – Speicherstadt  
 Ben trifft Lung und Schwefelfell � Bei Gilbert Grauschwanz  
� Vor dem Abflug 

4 FLUG in die ALPEN – Etappe 1 (Animation/Erzähler) 

5 In den Alpen 
 Zwergentanz � Kiesbart, der Verräter 

6 Nesselbrand auf seiner Burg 

7 FLUG nach ÄGYPTEN – Etappe 2 (Animation/Erzähler) 

8 In Ägypten 
 Im Lager der Archäologen � Fliegenbein, der Spion  
� Abschied  von Wiesengrund 

9 FLUG nach SAUDI ARABIEN –  Etappe 3 (Animation/Erzähler) 

10 Im Wadi juma'ah 
 Beim Dschinn � Fliegenbein zweifelt 

11 FLUG nach INDIEN – Etappe 4  (Animation/Erzähler) 

12 In Indien am Indus 
 Bei der Drachenforscherin � Fliegenbeins Plan und Nesselbrands Aufbruch 

 � Drachenfest (Tanz) 

13 FLUG zum HIMALAYA – Etappe 5  (Animation/Erzähler) 

14 Im Himalaya 

 Im Kloster beim Lama � Guinever und Ben � Der Weg 

15 FLUG zum SAUM DES HIMMELS – Etappe 6 (Animation/Erzähler) 

16 Am Saum des Himmels 

 In der Drachenhöhle � Kampf mit Nesselbrand (Tanz) – Ende 

 



                         Interviews 

Glaubst du, dass es noch Drachen oder Fabelwesen gibt? 

 

  
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Wie groß, glaubst du, sind Drachen? 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Nein, es gibt keine 

Fabelwesen, weil 

sie nur Fantasie-

figuren sind.  

Nein, es gi
bt sie 

nicht, weil
 es 

unlogisch i
st.  

Nein, es gibt keine 
Drachen, weil sie nur in 
Sagen und Geschichten 

vorkommen und es 
keine Beweise für ihre 

Existenz gibt.  

Vielleicht ...  Ja, es gibt viel mehr 
Fabelwesen und andere 
magische Dinge als uns 
Menschen bewusst ist. 

 

Warum 
nicht?  

Nein, weil sie noch nie 
gesehen wurden. Wo sollten 
sie auch sein? Es gibt ja viele 
Satelliten und Kameras die 

alles beobachten. 
 

So ungefähr 

5 Meter.  

Eher klein.  
10 cm vielleicht.  

1,80 m  

So um die 50 Meter.  
Vielleicht 200 Meter  

oder so.  



 
Glaubst du, es hat sie früher gegeben? 

 
 
  

  

 
                                        Und was denkst du? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
20., 24., 25. und 27. April 2018 
Zinnowwald-Grundschule 
 
Zusammenstellung des Hefts: 

                                                                                   Gudrun Mojem 

Nein. 

In Dinosaurierform schon, 

doch sie sind 

ausgestorben weil sie 

nicht genug Essen hatten. 

Ja, es gibt Drachen 

schon seit Urzeiten. 

Nein, es wurde nur geglaubt. 
Ja, aber sie sind 

ausgestorben wegen der 

Umweltverschmutzung und 

den Abgasen der Autos. 

 

Nein, hat 
es nicht. Es gab sie bestimmt, doch jetzt nicht mehr weil Nesselbrand sie alle gefressen hat.  

 

 


